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Particular - Witterung des 178 >flcn Jahrs.
Aus des berühmten Doctor Hellwigs hundertjährigen Haus - Calender

welcher die Witterung durch alle 12 Monat in diesem Jahr nach dem Einfluß
des Saturnns, als irrdischen Jahrsregenten, also beschreibet:

Jenner / bis zum r 1 ten ziemlich kalt, vom

éten dis 18km trüb / selmd den istenkalt,
darnach hell und kalt bis den 24kW/ 26km

Regen, 2?ten Guß, bis zum Ende still.

Hornung, den neu Wind, dm 2tm und

zten Regen, vom 4tm bis roten trüb und

Wind, den i2ten, ten grausamer Wind,
den 14KN Schnee, den es ten, i6ten Wind
und Regen, den i?ten bis 19km Regen und

trüb, den 2Oten und bis zum Ende gar schön.

Merz, den íten bis sten rauh und kalt,
dm6ten bis 9ten warm, den 1 Neu Regen,
den!2tm bis 16ten schön, den:7tmbis i9ten
alle Morgen kalt undlmuh, vom 22ten bis zum
Ende rauh, den z oten Schnee und kalt.

April, ist bis den 4 sehr kalt, den 5 ein

schöner Heller warmer Tag, den 7 bis 8 trüb
und Regen, dm ^2 bis 17 sehr kalt, hell und

windig, den 19 ziemlicher Regen, 20 bis 22
sehr rauh und kalt, 24 warm Md gefchwülig,

2 5, trüb, warm, Regen und Sonnenschein,
26 bis 28 schön und gefchwülig, 29 Regen,
und darnach schön und warm.

May, den z frühe kalt, sonsten schon, 4
Dvnner und Plazregm, 5 mstäk und kühl, 6
frühe grossen Reiss, Tag hell und kühl, vom
7 bis 27 des Nachts kühl und des Tags oft
warm und grosse Dürrung, 28 bis zo trüb
und Regen, z 2 starker schädlicher Reiss und
sehr windig, Abends Regen.

Brachmonat, vom 2 bis 4 sehr kalt und
rauh, s sehr kalter Regen ,7,8, 9 warmer
Regen mit Somenschein, 26 Regem, 28
herrlich schön Wetter, und zo trüb.

Hmmonat, Veit 2 trüb und räch, z Re-

gen, 4 bis 8 grosse Hize und schön, 10 zu

Nacht Ungewitter und lange schwere Plazregen,

vom 14 bis 2 8 grosse Hize, langer starker Re-

gen bis zu Ende.

Augftmonat, den 2 trüb und Regen,
6 herrlich schön Wetter und die Nacht kühl,
7 Plazregen und Donner, 8 schön, 9 bis 14
täglich Regen, 17 schön, 18 groß Ungewit-
ter mit Donner, Sturmwind und Plazregen.

Herbftmonat, den 2 bis 5 windig, und
ftühe in etwas gefröstelt, 6 Regen und warm,
8 unaufhörlicher Regen, 12 Gewölke ohne

Regen iz, 14 Reiffe und kleine Nachtfröste.

15 hell und warm, 16 gewölkig, 17 gewölktg

ohne Frost, 18 früh Nebel und dabey kalt.

Wetnmonat, dm 2 M 9 Regen mit
Sturmwind, iO, 11 hell, 12 bis 22 Regen
und Mvölkig, 24 bts 26 Nebel und stetiges

Regenwette?, 29 und bis zum Ende Frost.

Wintermonat, den 2, z hell md kalt,
4, 5 Regen, bis 8 fein Wetter, 9 bis 12 Re-

gen, r; bis 15 Regen und kleine Güsse, 16

bis 22 täglich Regen, 2z, 24 sehr kalt, 25
Regen, 27 ein lustiger Herbsttag, 28 des

Tags schön und des Nachts Regen, 29 sein

Wetter, zo windig.
Christmonat, den s Regen und Schnee,

hellet sich aber darnach, aus, 8 ganzer Tag-

Regen, 9 warm und trüb, i o starker Regen,

11 schöner Frühlingstag, 12 wolkigt, iz
starker Regenguß, 14 bis 18 trüb, 20 hell
und Eiß, zo hell, still, kalt ohne Schnee

z » früh Nebel, darnach trüb.

Ordent-



Ordentliche Zeit - Rechnung auf das Jahr 178z.
Jahr

Von LÄftmg Des Teutschen Kayftrthnms. 98-
der Moftswitiscyen Regierung y i L
der Türkischen Regierung. 4-8 ;

Von Regierung des heil. Römischen Reichs
durch das Haus Lothringen. ; 8

des Hanses Bomben in Fvankr. 197

IàzMen, welche bey unterschiedlichen Vö!.
kern gebraucht werden. Jahr

Der griechischen Kirche Jcchrzah! von Srsthaf.
fimg der Welt, ist 7291

Der Juden oder Hebräer Iahrzchl von Er-
schassung der Wett, ist 554;

Die Jshrzayl der Märtyrer, von der Regie,
rung des tyraumschen Kaysers Diocletiam,
deren sich die Christen m Egypte» und
Mohrenland gebrauchen, iß 1499

Der Türken und Araber Iahrzahl, von der
Flucht Mahsmets. 1196

Nach Erschaffung derWelt zählen disEurvväer 97 z?

Vsn Anfang der vier Monarchien.
Der Babylonischen.
der Persischen.
der Griechischen.
der Römischen unter Iutto Cäsar.

Sä der Bekehrung des ersten christl. Kaysers
Constantin! Magai zum christl. Glanbm.

Vsm Anfang des Ränigreiche.

Z9?6
2,20
2llv
i8Z,

1469

Schweden.
Dänemark.
Frankreich.
Engelland,
der Saracenen.

1994
2,55
1,99
28 >l
II 90

Ungarm
Bshmm.
Spanien.
Pohlm.
Preussen.

ri??
6x9

1941
78 l
8,

- - Stiftung der sieben Churft'irsten. 771
« » Anfang der Republik Venedig. - ,48
Nach dem ersten Schweizeànd. 47 2

Der 17 Niederländischen Provinzen. 211
Nach Zerstörung der Stadt Jerusalem. 1712
Von Erbauung der Stadt Solschurv. 191»

der Stadt Rom. 2512
der Stadt Zürich. !?66
der Stadt Bern. 9?!

Von Evsiàng der neuen Welt. 292
der knallenden Büchse«. 401
der Welt nuzbaren Kunst

der Buchdnàey zn Maynz. 14,
Des Papiermachens m Basel. in
Nach dem ewigen Bund Lobl. EydgnoZschast. <6y
Nach dem neuen Gregorianischen Calender. 8»
Güldene Zahl oder Msndsztrkei. »7

oder MondSzeiger. 26
Sonnc»<zirkel. 28
Römer Amszchl.
Zwischen Weihnacht und Fastnacht find? wo. 4 tag«

Ist ein gemein JaK »ou ,69 Tage».

Irdischer Jahrs-Regent ist der Satumus.

KMrung der Zeichen, welche m diesem Calender vorkommen.
Der Neumond
Das erste Viertel
Der Vollmond
Das lezte Viertel

Die ZWölf Zeichen des
Chkrkreise».

Widder -9

Sttcr^ j M
AAnge ^NöMch-H î Monds Auffeigen
Löw
Jnngfta« M
Waag -, M
Gssrplsn > M

I
W

t
» '

Stet!-
Waffeuizast i
Fische

Monds Absteigen ^
Vormitt. v. Nachmtt. «
Baden, Gchräpsen S
Gut Aderlässen H

schräxftnu.aderl.HP

D

Mittelmäßig gut adexl.
' Gut pusgiere» G

Augen Arzneyen «
Gut Kinder en«vchmn à
Haar abschneiden

Gut säen Akern îBauholz fällen D

Die sieben Planeten.

h Saturons Venus

A Jupiter Mermr. Z
ssì Mars Mond Z>

S Sonne
2

Aspecten.
Zusammkunst «s

Gegenschein F
Serttlschein ch:

Gevicrtelschetn xz
TviangeWetn â
Drachenhaupt K
Drachenschwanz B
àpog. am wâostev vvn

der Erden.
?Mîx. der Erdm <M

nâhesten.
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